
 

Anleitung für eine Hose (enger Schnitt) 
 

 
 
Tipps vorab: 
 

 
Egal ob Leinen oder Wolle, es ist immer sinnvoll den Stoff vor dem Zuschneiden zu waschen! 
 
Für den Gürtel kann ein Seil, geflochtenes Band oder ein Stoffgürtel verwendet werden. 
Ein Gürtel aus Stoff hat einen höheren Tragekomfort, ein Seil o.ä. kann auf Dauer einschneiden. 
 
 
Bei einem Stoff mit Muster wie Fischgrat oder Diamantköper, sollte ein größerer Verschnitt eingeplant und gleich 
mehr Stoff gekauft werden! 
 
 
Farben, als Regel gilt: Je dunkler desto teurer, Blau- und Rottöne sind besonders teuer und für reichere 
Charaktere vorbehalten. 
 
 
 
 
Hilfreich ist es immer sich mit Leuten zusammen zu tun, die sich damit auskennen, z.B. bei einem der Nähtreffen 
des Röde Thjur dabei zu sein. 
Lasst euch beraten welche Stoffe und Farben geeignet sind! 



01. Das Schnittmuster: 4x Hosenbein mit Umschlag für den Gürtel. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
02. Das Hosenbein(1.-4.) und einem Stoffgürtel (5. = 10 cm x 140 cm) wird auf den Stoff übertragen. Die Länge 
des Gürtels kann nach Bedarf angepasst werden. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
03. Ausschneiden und anschließend versäumen. 
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04. Den Gürtel (5.) zusammennähen und anschließend mit Hilfe einer Sicherheitsnadel auf rechts drehen. 
Jeweils zwei der Hosenbeine aufeinanderlegen und an der geraden Seite zusammennähen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
05. Die zwei zusammengesetzten Hosenbeine zusammenfügen von der oberen Stoffkante bis zum Schritt 
nähen und das Gleiche gilt für die Rückseite. 
 

 

 
 

5. 

1.+2. 3.+4. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
06. Die Hosenbeine vom Schritt bis zu den Knöcheln abstecken. 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
07. Kleiner Tipp: damit die Nähte schön aufeinander liegen, nahe vom Schritt vom ersten Hosenbein über den 
Schritt bis zum Ende des 2 Hosenbeins bis zum Knöchel nähen und dann das erste Hosenbein schließen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 
08. Das obere Ende der Hose umschlagen und festnähen, hier wird der Gütrel später durchgefädelt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
09. Es müssen noch Schlitze in die Hose geschnitten werden, damit hier der Gürtel durchgefädelt werden kann. 
Hierbei ist darauf zu achten, dass nur eine Stoffschicht durschnitten wird und nicht beide. 

 



 

 
10. Die 

Länge der Schlitze sind anhängig von der Breite des Gürtels. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



11. Versäubern der Schlitze, sonst kann der Stoff ausreißen. Nun wird mit einer Sicherheitsnadel der Stoffgürtel 
eingefädelt. 
 

 

 

 
12. Der 
Gürtel 
wird in die 
Hose 

eingefädelt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
13. Der Gürtel ist fertig durch die Hosen gezogen. 
 



  

 
14. Alles auf links drehen und anschließend bügeln, damit es nicht wie frisch genäht aussieht. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 
15. Fertig. 
 

 


